
trimi

(ebrnder Graf, Herausgeber.

Znhrgttttg 31.
?v

pssg

(
""to.Iry-- j ..

K

NIKTT

'
" j

x. ä w
. - 2-- T JF " .

?
. owj- -: - r . ,r r

für Zlnerwachsene und KZnder.

ffftfia tijüti sich f, Lirr ss gvttiZ'tch
et e?!?f'ble o!J rrrzZliche? wie 3 rait bka!

xle. . . Cnt, M. D"
111 fco. Cit eu CiccEsa. 3t. I.

?a u)

.Ocfc, Bicl)- - und Eisenwaaren,
Glas- - und Porzcllan-Waare- n

rofuiid)., offerire ich dieselben

zn ttkld unter dem Kostenpreise.
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0s Pure Yegetable
THEE FROM MERCTOY.

Frühjahr- - und
Sommerwaaren

, soeben erhalten groß uöwahl aller in
mein ach einschlagenden Arnke,.

Putz-Waar- en Art.
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St'ickn?oUe, Seidenvapier, Baumwoll und
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Um damit auf;nräume offerire ich eine
,ioße Anzahl Jerseys sehr billig.

jeder Art wiro prompt und
sehr billig besorgt. Neue recht hübsche Muster
hade ich erst empfange.

und allerlei

Damen - - Artikel.
leidermachen ein Spezialität,

auf Bestellungen geliefert.
ES bittet um Zuspruch

Iran Earoline Silber.

Bulklen'S Araica Salbe.
Die beste Salbe in Welt für

Schnittwunden, Quetschungen, Geschwüre,
Salzfluß, Fieber und roftbeule, Flechten,

Sande. Hüdnerauaen und alle

Sprecht vor und prüft meine Waaren.
Ru baien in IkderZVragt nach 235201. rnatfc weertjfrgS

Die feinsten Holländischen Haringe in der Welt :
Spell vcrvzckt Trask Fisch ?o., St. Mo.
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wirdketne Bezahlung erlangt. Völlige Zu
friedenheit garantirt oser das Geld zuröaer
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Hermann, Mo., Freitag, den 9. September, i7.
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Die Meldung, daß die Mächte be
schlössen hätten, ihre Vertreter von So
fia abzuberufen, wird von wohlunter
richtete? Seite für unrichtig erklärt.

Die Bundesschuld wurde im vergan
genen Monat August um 4,809,47.'
verringert. Die Schuld beträgt nach
Abzug aller Baarvorräthe noch etwas
über 1269 Millionen Dollars.

Rußland soll sich damit begnügen
daß die Mächte Ferdinand's Schritte
nicht anerkennen und hofft dadurch seinen
Sturz herbeizuführen. Italien benach- -

richtigte die Pforte, daß es zwar die
Wahl des Prinzen als eine ordnungs- -

mäßige ansehe, daß aber seine Machter--

greifung mit dem Berliner Vertrag in
Widerspruch stände. Die Pforte ihrer- -

seits weigert sich, gewaltsamen Schritten
Rußlands ihre Zustimmung zu geben.
Deutschland soll den russischen Vorschlä- -

gen zustimmen, um einem vorzeitigen
Losschlagen vorzubeugen. Fürst Ferdi
nand selbst soll sich wegen der Haltung
der Mächte und der Gleichgültigkeit der
Bulgaren in einer sehr gedrückten

timmung befinden. Das wollen wir
gerne glauben.

Großmeister Powderly hat in einem
Circular erklärt, daß er der American
National Party," deren Exekutivcomite
zum 17. September eine Versammlung
nach Philadelphia behufs festerer Orga-nifatio- n,

einberufen hat, vollständig fern
stehe und fern bleiben werde. Wenn er
auch Amerikaner sei, fei er doch weit
entfernt, nur specifisch amerikanischen

Ideen zu huldigen. Seitens der
Presse hat das Circular keine ermuthi-gend- e

Aufnahme gefunden. Die größ-tc- n

englischen Blätter verwerfen d.ie

Gründung einer solchen Knownothing- -

Partei als in keiner Weise gerech tfer-tig- t,

die Prinzipien derselben seien ver-alt- et

und da die Bedingungen, welche
1854 die Knownothiug Partei entstehen
ließen, weggefallen seien, vollständig
lächerlich. Der Sekretär des Executiv-Committce- s,

ein gewisser Munyon, wird
fast einstimmig als ein corrupter und
abgethanener Arbeitsführer hingestellt,
der kein Vertrauen verdient u.id ein
durchweg käuflicher, politischer Draht-zieh- er

ist. Taraus, daß ein derartiger
Charakter den wichtigen Posten des Se-kretä- rs

einer, wie er sagt, 150,000
Mitglieder zährcnde Verbindung beklei- -

det, darf der Schluß, daß der ganzen
Geschichte nicht viel Gewicht beizelegt
werden darf, als nicht ganz ungerecht- -

fertigt erscheinen.

Der Chariton County, Mo., De- -

mocrat" erklärt m einem sehr verstän- -

dig geschriebenen Artikel, daß er das
Wood'sche Local - Option Gesetz nicht

unterstützen könne. Mäßigkeit zu för- -

dern und das Laster der Trunkenheit
zu bekämpfen, sei er gerne bereit, aber
das Wood'sche Gesetz müßte wenn strict
durchgeführt, die natürlich.' Menschen-recht- e,

die persönliche Freiheit und die
Moral beeinträchtigen und Krankheit,
vielleicht den Tod vieler Unschuldigen
herbeiführen, indem durch von Fana- -

tikern und Unwissenden aufgestellte Ge-setz- e

die Anwendung wissenschaftlich

Hellmittel verboten würde.
Wollten lvir." schließt der Artikel,
den bereits bestehenden Uebclständen

noch diesen neuen hinzufügen, würde
die Herrschaft der Connecticut blue

alvs" wiederkehren, welche der Staats- -

regierung gestatteten, sich in das Pri- -

vatleben der Bürger nach Gutdünken
einzumischen.

Anläßlich des Versuchs der irischen

Katholiken dieses Landes, den Gebrauch
der deutschen Sprache in deutschen ka--

holischen Kirchen und Schulen verbieten

zu wollen, bemerkt die W. P.": Man
muß es von Herzen gutheißen, daß die

deutschen katholische Bürger dieses Lan-de- s

eifrigst bemüht sind, gegen die ihnen
drohenden Eingriffe energische Front zu
machen, die auf Beeinträchtigung des

Teutschen in Kirche und Gemeindeschule
abzielen. Tenn es kann schwerlich einen
mächtigeren Faktor in der Erhaltung
deutschen Wesens auf fremdem Boden
geben, als der Gebrauch unserer Herr-lichc- n

Spraohe auf der Kanzel und dem

Katheder. Und um so kräftiger sollten
sie dagegen protestiren, da die Geistlichen

irischer Nationalität es sich heraus neh-me- n,

lhnen diktiren zu wollen, in wel-ch- er

Sprache der deutsche Katholik hier-zulan- de

zu seinem Gotte beten und in

welcher Sprache sein Seelsorger ihm

die Lehren und Satzungen seiner K irche

verkünden soll.

Die (Entdeckung einer Frau.
Wiederum ist eine undeivolle Entdeck-un- g

gemacht orde und ,war von einer
rau i diesem Eounry. Krankheit streckte

ihre Krallen ach ,br aus vud 7 Jahre wider

stand sie den Angriffe, aber ihre Lebens
Oraane wurde untergrabe und der Tod
schiea unvermeidlich. Drei Mouate lanq
hustete sie fast ohne Unterbrechung, so daß
sie nicht mehr schlafe konnte. Da kauft
sie von unS ine Flasche von Dr. KingS New
Diseover? für Schwindsucht. ud d erste

Don verschaffte ihr so große Erleichterung,
daß sie die ganze Nacht schlafe konnte.
Und ik einzige Flasche rurirte sie ollsta.
dig. Ihr Name ist Fra Luther Lutz. S
schreibe 253. tt Hamrick & Co. ou Sheldy.
N. E Laßt euch eine freit Probefiasche gebe

iu Dr. E. Nasses Apotheke. 2

he für Damen, ganz

lederne Kappen und Jnnensohlen nur

1.85 itöi . Bensing
V . 4h---. ij -

Preis: 52.0

Von Indianapolis wird berichtet.
daß der Staat in arge Finanznothlgera- -

then ist. Die Staatskasse ist durch die
demokratischen Staatsboodler völlig
leer gestohlen, und die Staatszesetzge-bun- g

hat es wohlweislich unterlassen.
sie wieder zu füllen. Der Staatsschatz
meister braucht 200,000, um die lau
fenden Ausgaben zu deckcn, hat aber
keinen Cent. Nnn sollen die Counties
angrpump! merom. 'le aber tagen.
daß ie genug mit ihren Boodleru zu
thun hatten. Jnzwl'chen sind alle Neu-arbeit- en

für den Saat eingestellt wor- -
den.

Angesichts der sich immer wiederho- -
lenden verbrecherischen Versuche, Eisen-bahnzü- ge

von den Schienen zu werfen,
resp, das Geleise durch Entfernung
einer Schiene oder Obstruktionen unpas-sirb- ar

zu machen und dadurch das Le- -

ben der Reisenden und des Zugperso- -

nals auf's Spiel zu setzen, ist es drin-gen- d

geboten, ein nationales Gesetz zu
schaffen ähnlich dem diesbezüglichen
mexikanischen, nämlich solche Schurken
wenn erwischt, einfach ohne viele Pro
zeßverschleppungen zu füssiliren. Wir
gehören zu den Letzten, welche bar- -

barische Strafen," wie inan's heutzu--

age heißt, empfehlen, aber Angesichts

der zunehmenden Versuche m jener

Hinsichts (welche hie und da auch schon

schlimme Helgen geyavt) uno im Zn- -

eresse der öffentlichen Sicherheit ist für
olche Schurken keine Strafe zn hart.

Bei solchem Gesindel hilft das Predi- -

gen von Moral und Christenlicbe nicht.

da muß nach mosaiischzm Grundsatze
verfahren werden, und je früher es gc- -

chieht, desto cher wird es mit jenen

cheußlichen Engro- - Mord- - und Eisen--

bahn - Entgleisuligsvcrjl.chc:l ein Ende
baben' Tesalcichen empfehlen wir
aber auch ein strenges Strafgesetz für
diejenigen habsüchtigen Bahnbcaiaten,
welche aus Knauserei oder Lüd?rlichkeit
das Bctricbsmaterial, Brücken u. s. w.

verrotten lassen und dadurch gleichfalls

zum Mörder an viele Reisenden wer- -

den. Beides ist noth und die Presse

sollte in dieser Richtung zn wirken

suchen. Warrenloit Volk-freun- d.

In Chicago tagen zur Zeit Vertreter
der deutschen Katholiken der Union, nm

zu berathen, in welcher Weise sie ihr
Tcutschthum in Kirche und Schnle
schützen können vor dcn immer fühlbarer
werdenden Ucbcrgrissen des Jrlättder
thums. Tie deutschen Katholiken be-

ginnen zu begreifen, daß ihre Kinder
sich nicht etwa amerikanisiren, sondern
so zu sagen irisircn und sie machen wci-t- er

die Entdeckung, daßdieserJrisirungs-Proze- ß

nach 5l rüsten gefördert wird

von der irischen Geistlichkeit und ganz

besonders von den irischen Bischöfen.

Es tritt immer deutlicher hervor, daß
die höhere katholische Geistlichkeit in den

Ver. Staaten die deutsche Sprache hier
für weniger mehr hält als ein nothwen-digc- s

Uebel, da. man auf sich nehmen
muß, so lange es gilt, die zahlreichen

deutschen Einwanderer bei der Kirche zn

halten oder derselben zu gewinnen, daß
sie eben mit Eifer darnach strebt, die
englische Sprache zur alleinigen in der
römischen ctirch: Amerikas zn machen.

Kein Wunder, daß dagegen die

deutschen Katholiken sich stränbcn und

daß sie nun in Chicago auf Abwehr sin-nc- n.

Ueber die Art und Weise der Ab-we- hr

scheinen sie freilich unter sich nichts

weniger als einig zu sein. Noch vor
wenigen Wochen schlugen sie einen sehr

zuversichtlichen Ton an. seitdem haben

sie aber schon ziemlich viel Wasser in ih- -

ren Wein geschüttet und namentlich die

in deutscher Sprache erscheinenden katho-lische- n

Zeitungen haben versucht, die Ge-müth- er

zu beruhigen und dem katholi-sche- n

Teutschthum zn versichern, daß die

Irischen gar nicht so schwarz lvären

wie sie von ängstlichen Gemüthern an

die Wand gemalt würden. Selbst die

Propaganda in Rom hat sich schon mit
der Angelegenheit beschäftigt; die Ant-wor- t,

die der Kardinal Simco ni auf die

ihr vorgelegten Fragen gegeben

hat sie war an den Kardinal Gib-bon- s

in Baltimore gerichtet ist aber
wenig geeignet, die Befürchtungen der

deutschen Katholiken zu zerstreuen.

In allen deutschamerikanischen Krei-se- n

wird man natürlich mit großem

Interesse die Verhandlungen in Chi-cag- o

verfolgen. Germania.

Xie in den jüngsten Tagen in cn

Counties und Tvwns im

Staate gehaltenen Abstimmungen für
und gegen Einführung von Lacal Op-

tion sind überwiegend für Local Option
ausgefallen, was natürlich von Seiten
der Prohibitionsfanatikcr als ein Steg
erachtet wird. In Andrew County ist

Local Option mit einer schwachen Ma-jorit- ät

geschlagen worden ; in Savannah,
dem Countysitz, wurden 158 Stimmen
für, 357 gegen Local Option abgege-ben- ;

in Rosedale hatten die Gegner
eine Mehrheit von 7 Stimmen, in Bal-co- w

dagegen war Local Optio mit 40
Stimmen Majorität siegreich. In
Mercer County errang die Local-Option-Par- tei

eine Mehrheit von über
400 Stimmen; in Princeton, dem

Countysitz, wurden die Stimmgeber
von den Frauen des Ortes mit einem

per Jahr.

mm , I H Imr IS ICmV 1 r--i r ww I ..f. Z .vu uiv tuiiuiinuc luumc. cr J11CÄ.1S llii, r8Ccr i ran uimcrutt
Plan zn vielen der besten Gebäuden angegebenen Preise werden von den k??S?

Stadt wurde von ihm entworfen Händlern meistens m Tausches bezahlt. LeSellunge erd propt skführ!"'
und der.Bau unter seiner Leitung aus-- I'"' i2j--15 tunös..
gerührt. Er war em aufrichtiger Re-- Hühner, per Dutzend 1 50-- 2 (36 1?
publikaner, bekleidete nach einander die Enten, per Dutzend 2 503 0

guten Mittagessen, Kaffee :c. bewirthet.
9(ti.-- t QiisiM vi .

ii vuiimi Heulen nie (jiuucu
früh bis Abends auf den Beinen, um
kür Local Option zu agitireü, und zu
oem Ende hatten sie natürlich auch für
ein splendides Mittagsmahl gesorgt,
dem es wohl auch zu verdanken ist, daß
Local Option eine Majorität von 80

ummen eryielt. In Steelville.
Crawwrd County, wo die Frauen im
W. !., n...4 mivmiiuut niitu jvciauiuui
kres 5? II etablirt hatten, wurden

74 Stimmen gegen und 253 für Local
pnon aogegeven.

r m a -v7t st nt I iPAhit! Iin m(!v MvU, wwviw w, wunoi uuj
Seiten der Prohibitioniften 115, von

Gegnern nur 90 Stimmen abgege--

ben. Union Township gab sogar 150
limmen aloruar tur oie emper- -

enzler. Oak Hill gab den letzteren 34
V . . . . 1

cawritat uno Courtlers SO. In
Maryville (De Kalb Co.) hatten sich

die Krauen mit aroter ffn.r.,ur: . v: n, v ,vyt ujiii ucitui, wie UJCanct OCt illCCnä I
i
Ierthellung trugen da den Sieg davon.

. . IV m m - ran Noaporr Alcylfon county) hatten
heib? r.rrfinn- - ifir flT?rts;st.
um fcn;- ' . 'Te!rn'iicu vic laiüiu ctiangi. u- -

ton fiel die Abstimmung gegen Local
Ovtlon Daaean, alaubt mnn

.rr ..rf: rr r -

7- - Sangen
hl. ..pt vulily ,yarienon
ist der Countysitz) gegen den Verkauf

n rf-- ;fiv v. ijiauuycu wui uuuf
nicyl sicher. Die Prohlbltlonlnen be- -

nsnr., ff,.'.:-- w.. w-- a.

mwnrtpn tuifien für Yii st hiav I
viv um, ii lui

cvf,r, .s...s. c-v- c, s.- -.an...., o ,v.av,,
Cfniinfi ist iphf rtiiffi . rn 9ffi stimm irrn I
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Wayne, Caldwell, Carroll, Chariton

-- tn"V I

kaunenswertber Erfolg.- mr i

G " Nt die Pflicht c,ncr jeden Person,
die Boschee's Germ an S y ru p

I

kt ;k ...i r.:a1""' V öwch
ivunoeroaren laen'cvaften mikutbelleu.
als .KeiUmttrt rnt erfiitittihfiirtif si,t.

TSr j -

"aa'gem Hnsten, Croup, Asthma.
cn , . ....... i

xwicmnunia uno 111 Wirrilairelr allen
c. r . I

Vui.-uii- u llngeuiranryciiett. eoer--

mann erhält sofort Erleichterung. - Drei
Dosen schaffen bei irgend einem Falle
Erleichterung, und wir denken daß es I

die Pflicht jedes Druggistcn ist, es dcn
., , I

armen, oavinsteroenden schwlndsuch- -
. , . . .. .

iigen zu empseyien, damit sie wenig-sten- s

mit einer Flasche einen Versuch
machen, da mit letzten Jahre 8(),000
Flaschen verkauft wurden und nicht ein
Fall gerichtet wurde, in welchem die
Medicin nicht geholfen hätte. Eine
solche Medicin wie der Ger man
S y r u p kann nicht weit genug bekannt
gemacht lvcrden. Fragt euren Drua- -
giften darnach. Must.rflaschen werden
für lü Cents verkauft. Regelmäßiger
Preis 75 Cents. Verkauft bei allen
Druggistcn und Händlern in den Ver.
Staaten und Canada.

Ans dem (sonnty.

- Pastor I. M. Rhode, welcher meh-

rere Jahre in Bland stationirt war,
wird nächsten Sonntag in der dortigen
Methodisten-j- ? irche seine Abschiedspre-dig- t

halten.
Unterricht in der Bland Distrikt-schul- e

wird am '3. Oktober wieder be-

ginnen. Prof. S. L. Parsons ist als
Lehrer engagirt.

Von Spätkartoffeln ist dies Jahr,
infolge der Dürre eine gänzliche Miß-ernt- e

zu erwarten.
Geboren, in Canaan Township,

Herrn Heinrich Langhorst und Herrn
Wm. Howard je ein Söhnchen und Hrn.
Logan Holt ein Töchterchen.

Herr F. W. DaviS hat seine in
der Nähe von Owcnsville belegen?

Farm, letzte Woche an Herrn Logan

Holt für 1,000 verkauft.

Die Barbarick Schule in Third
Creek Township wird nächsten Montag
unter Leitung des Herrn C. M. Ellis
beginnen.

Im südlichen Theile unseres
Conntys grassirt das Nervensieber un-t- er

der Bevölkerung in Bcdenkniß erre-gend- er

Weise und hat schon mehrere
Opfer gefordert.

Herr Conrad Humburg hat seine

Farm im Bcrgcr Bottom letzte Woche

. 1950.00 verkauft.

Tie Ti striktschulen in der Little
Berger Nachbarschaft werden während
des kommenden Schuljahres unter Lei-tun-g

folgender Lehrer stehen: Peace
Hill Schule, Wm. Walker; Stoecklin's
Schule, Louis Schaumburg ; Tanuser's
Schule, Wm. Schaumburg und die

Friedcnsthaler Schule unter Leitung
des Herrn ?l. Kattelmann.

Frl. Amanda Obenhaus, welche

sich mehrere Wochen zu Besuch bei Auge-hörige- n

an der First Creek aufhielt,
reifte letzte Woche wieder nach ihrer
Heimath, St. Lonis, zurück.

Meinen ganzen Waarenvorrath, be

stehend aus Eisen-- und Blechwaaren,

Porzellan- - und Glaöwaaren, Heiz- - und
Kochöfen usw., werde ich zu und unter
dem Postenpreise verkaufen, da ich mich
vom Geschäfte zurückzuziehen beabsich-tig- e.

Wer billig einkaufen will, der
spreche bei mir vor.

H. H. R n l l e.

An, Donnerstag starb in St. Louis
Ii cn v - 3

' rf r - . .

k fT n wr .n du i w
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ooniuci llnesinarzyau sur oen onllcyen
Distrikt von Missouri, 'John E. D.
Couzins im 74. Lebensjahre. Herr
Couzins stammte von einer Hnaenotten- -

s Familie ab, welche im 17. Jahrhundert
infolge religiöser Verfolgungen ans
Frankreich floh und sich in England
vieverllelz. m 24. November 1813
auf der Insel Wight geboren, kam er
r- - : k... r:..:. r

i iu4vu ui ciuci uuwycu Hin Ikinem Ba-
ter nach diesem Lande. Der Verstor.
bene bildete sich als Architekt aus, ließ
zicy im zayre 1836 m St. Loms nieder.

Posten als Chef der Freiwilligen Feuer- -
webr, Polizei-Jnspekto- r, Gebäude-Jn--

Im . . V . . I

'penor. Zou-n.pell- or uns wurde-vo- r
ö rcaorrn zum er. sraaicnjjcariöau

. re : - ,.
rnwinni- - lirr ij iiu ninipr irr F

V" D I

Kinder.
- Frl. Phoebe Couzins. und John I

Couzms, welche veioe in seiner Office
ei. Devutv-Marsbäll- e tbötia tnnrpn

d. Bewerber, um dieses m.
M . inr tetStier w M?sZ fV,a -

tral Nozier: Xl Wh'eeler
Ulld der Staat ssecretär von Missouri
McGrath als die prominentesten ge- -

nannt

Nützliche und schädliche rzeukicn.
E giebt rine gewisse Klasse oa Mitteln

aeqea Verstopfung, die absolut utzkoS find
u Arzneien inrn

größte Theil au Podophyllin, ,31, Rha
darber, ummi amboie und andere werth

. . . .m r n..1 wiL..'i r r
im iuiammrngr,rvl. er
a,a6tn. den ne i de vkaaea rerlkni

nrtrfif'if Yit H r rhrttirit ii nitK rrrfi.nr 'x: v" " v rr' 'ar. ptc leere r.e arme, aver ,lk tyun kS
gewaltsam und ubermagia und erursacben
aiifitrfef nt 5icricn im ci6c. flhre, k.

V r -

g ,iA. die Eingeweide ud de Magen ,u
iaait. Wklk kk er l es, vag anaeakdme
und gesunde Abführmittel, Hostetter'sMagenbitters, ,u gebrauchen, dessen.lt.isHka Ml? k se- - m i.i ..ilUlllllV! 4JJ HIMMH HII4HUI9 WUIIIUI VW
anaeben oder von einer kramvfdafrkn. bef- -
tzgen Thätigkeit ter Darme beqlcltet wlrd

. . .c i i t m .rirgrniyklt. rs pazzi vie,e iijjanf, renJ,n lki,d de aanie Kdrver. Al ein

.
Mittel, malarise Lieber zu heilen und zu

l:: m - ? ie"n, nnn im ine inu 19m
vkraleilten. und e beilt anck nerö.e?,wce.
Nheumstiömus, Unlbatigkelt der .c,rrcn und
"r unc an.ere ,nrgal,?e .etcen.

MZCIPAM CTATPMPMTwi w -- 1 w 1 Hl 11
... . ,.rf fli. r il in nt thn

IIEIUIAXX MAVIXGS MIi.
l ,ler,.i. ,.., ..l zii.i. ,k , ,i

ii!?i! on II, 0 ;5lst il:iy Aii?i;t, l"-7- -

i:KOL"KCK.j:
l uii,I,i'.I!r Ieru!tl

tiSZIMI'iii!u, u,i'.il,..!- -

koi 11 real esiai? securiiy 1 Kl Il I

OTnirai, iiy Oiveut rnlonur, X X X X

Uniteil feint! lKnU 011 linnl X X X X

Otlier ImjikU ai k nt llieir re.-i- it
c.--n iiiai kot ,i i e rillst 1HJ

Due l'roiii ollier li;ia, ou iirlil
uralt 3.W.5.I.'

l.'eal eatat at rtrnl c.il. market value ü ui
Furnitur ixl li vture 7uu

nks anl tliir an itnn xxxx
ItilU of National liauks auit legal lei:ler

l nitel Males uutea Küa
GoM coin .. 17: .Vi

ilver coiu .. 1114 5
Exchange iiiaturing aml inauireü . . .. Ii! 3

Tutal $li;iu...s!i
UABIMTIES:

CapiUtl StiM-- ai( in m

unIi) l'iimU n liaml 4

Umliviilcit lerlareil iliviilenib. . . X X XX

Di'oit sulijea't to tlniit at 11!M7 J !

IetHjit8ul.jei ttrtlntnatgiven date... :4 1

,11 H'a.va,.. x x x x,, tn?r an' ii, uauk.rs x x x x i

Kxini no ine X XXX I

Total SllXilU. ü:l

STATE OF Mlssontl. i John Sclierer
County ol'ti.isc'Miail j l'teil-nt- , anl

Koliyn, nliiT o( iail liank, ai'l earh t
Us, ilo tmieinnly s r thattlie alov -- ralcnienl

t tnicto Ihe lieVt l'iiiir kuvlelxe an-- lieÜPt
IOIIS SCHEUKK. Tresi.leiit

KOÜENT KOUVN, Casliier
Substriliril an! sworu to lielore lue, tliia

ith lay ( i pirniler, A. eihteen luin-dre- tl

aiid eihtv-eve- u.

Wiiiies? iny liaiul aiul nolarial eal liere:u
altixed, at uVu-e- . in Hermann tl,e ilaln lat
at'orenid. Oiuin:sioued au 1 iialillel l'or u

ter, expiring March 12, Isfc- -.

FREU. L. WEXSEI., Xotarj- - ruUlic.
Correct Attest :

LYON
MICHAELJOKUAN.

E. UOHYN. !!'I1 iioutur uuuvx,

W. C. HAEFFNER.
Händler in

CHOICE FAMILY CROCERIES
Händler in

Blech ad GlaSmaaren. Porcellan Waaren
Eandie., Eingemachte grüchte.

JellieS u. s. .

Ebenfallt habe ich einen sog.

l()-CEi- IT COUlMTEK
eröffnet und können da Waaren aller Art für
die geringe Summe von 10 EevtS gekauft we-
rde. Jarmprodukte werden in Tausch gegen
andere Waare ekgegengenomme.

Marktstraße gegenüber dem Ma.kthause,
Hermann, Mo. zun.

Billig ! Billig
Farben,

Oele,
Pinsel,

White Lead
und alles nstreichI.erterial vom billigskr

bis zum beste zu deu niedrigste Preisen in

Dr. Nasse's Apotheke.
($ c ti tt al

t 1 1 1) a n
College,

Warrenton, Warren Co., Mo
Siebe Professerea und vier Hülfsleh

rer. Nebe einem ssllftändize SollezialAnr
fus iu des rerschikdeue Zweigen dkS Wis
seuS iu englischer prache tessnderS in
gute Gelegeuheit. sich in d e n t sch e r Sprache
eine g r u d l i ch e Kenntniß und U e b g
,u erfchaffe.

Normal Kursus zur Ausbildung
o Lehrer und Lehrermue für, deutsche
ud e , gl i s ch e -- chule. Gründlicher

Mußk.Unterricht, von eine deutsche Pro
seffor ertheilt. Ebenso Uatrnich. im Z e i ch

e, Vkale, Bchföyre. f. w.
Persone beiderlei Geschlechts auf

genommen und in jeder Weise gleichberech
tigt behandelt. Ausgabe für Unrerricht nv

s billig, wie iu irgend andere
gute Anstalt.

Anfang des nrnea Schuljahrs Dienstag, i
de 13-- September. Kataloge ud weitere
Auskunft zu habe o

. H. A. K öh, Präs.

Office : öe der

Tie
derden

aus.

für

werde

Aß einer

j Wöchentlicher Marktbericht
Getreide, Nehl n. f. .

eoeu ff r e i t a g corrigirt von der
HEKtfAXX STAR MILLS.

9 vi o 0fXv.i,u. ouuumi. 61
Weizen, 3. Qualität 53
Korn, in Kolben.. ........ 50
Geschältes Korn 40
Hafer 27
Mehl, per Sack, 1. Qualität. 25
Mehl, vl. Sack, L.Qualität. , 00
.lumcicai, rci ivv 'iUN0 100

I tts:. vir TsiO fffntiS 45
Sbivstuff ver lOO Psmid 70

SZradnkt- -
Corriairt von

Ganfi, per Dutzend ..... .3 505 00
GetrockneteAepfcl.perPfund 451 - r

roanerePNrpqe. perP... 4z.cuiiöijnn, pzxw cei
.uir iri ii iirr ti !i r -

es

Weiße Bohnen, per Bufhel. 751 00
771 r , . 7T7

. donnr.l auf da Hernianner Volks- -

' ' : " W
"

tlf ItttiSÖWWM10'
Sommerwaaren

? .ia ra I

Lonise Koeller's !
elegantem

Ar....... . - .

'ußwaaren - aoen
Ick habe soeben erhalte eine neue Send

uag Plitzmzaren,s,v,. Jane, GoodS ud. Z?,:ionS..
rrr's.X;Z:'"'i. ;V?",,iJf
'"ff viviw gcwa uao pi?
knaemve, grtu ilseruoe. elt
Tischtücher, Handtücher. Damen-Wra- vs aller
Art, ebenfalls eine große Auswahl von Hals
binde. Kräien für Damen ad Midchea.
wie anch Unt:rzen,i aller orten, Spike
vorbange, Sonnenschirme usw.

EdcnsallS sabre lch ein prachrvollcZ Ässort
mknt planirter und solider Schmucksache, wie
Busennadeln, Ring, Ketten, Locketö usw.

Iran L.Nvcller.
chill.-rstraß- zw. Zront und 2.

Z an.l .7

Ofurtae ''77 , l' T"'rji 7HTttm- -
Tunkdruv o- - n E i

g .irJat'-S- newiÄ! klte?Äw? :i
." "'"a, VJ helf? nnhi?.i?'Ubninttnaf- ,- ,".c3.r" klf!:CnäfiMl. , .Lurii.TiiTr: i. r i, ni--' - lcnj..irÄ,.- -

efrifnte i...ifV"',Jein - I, bn.kbr,
f.

15, IOe.tre,ew lorkTir V

Setzt Euch doch aefalliast
mit un unterzetchnetc Zigenten der bewahrte

ailimörk'Ltnie rcs .lsrkdeut chen.lo?d ia
Verbindung, wen Ihr bequem nd billig ach
drüben rnen, oder Brruandte aus der alte
Heimath komme laiien nd denselben eine
qute und sichere Ncbersahrt erschaffe wollt,
Lir rühmlichst bekannte Z?oflDampser de?

Norddeutschcn - Lloyd
fahren regelmäßig, dschkntlich zwischen

und IJAITIIOHK,
UND ntcmt attagterk l kyr dllllgk preisen:
wukk Verpflegung: Vrektmogilche Sicherheit.u;. lüwii .. . uf .w t" 1 J " .vyi-.u-.F- iii

1,610,352 Pssogirre
giUölta) HCfr CfN JCfa BIT, gkwlg kl
gutcs Zruqnig sur die elicbthett dtk'ei rtnte,
?l.

.
ebumacker

c -- w .'T
n.

.
(So.,

.n ...Ge. Aaenteu,
. . .

vi o. o uc-vya? l... Baltimore hc
(Eugene if. Nippsreio, Hermann.

FerdinandWill
praktischer

II y r nt a ch e r
,SVSMSS

.s4' w w z z. r 4

SU Slr"5j . u vria W 1
:b-T- Al !? tCf.r. V l.SJKi1, in

ijs-azs- '.

tK'
m iJiS'--

x&mm a 1ÄJund

Juwelier,
Itarktftraße, Hermann, I?,.

Lies ist der Plag um Reperaturea an Uhre
und chmucksacheu prompt uns gut ausfüh-
ren zu lissrn. Jede Arbeit wird garantirt.

e?xz - n rv"

nt in 1 at th torpld 1 1 Ttr, tre
astbe diiteiiliTe orfrun, rcurMlal

ttae txwel, nntl re unequaled m.a

ÄIITI-BILI0- U3 HEDICIIiE.
In nialarlal t&intrietn tbclr Tlrtaearc wld-l- r refocBlied. um thfT der
tut praliar prprlle in sreelar
IB riiem i rora mal pumb. immw
nmal I. Metl7ia(arclM. rrtec
23 centa per box.

SOLD EVÜitYWHERE.
00.ee, 44 IHuiTay St. JTcw York.
CDr. Tutt'a Xannal seat firee to ay aresa.)

Tas neue
-- GallonenGesetz.

Da das neue Geseß es Geschäftsleute er
bietet Üiuöre in kleinere O.uantitäte als 5
Gallonen zu verkaufen und tta Äleiuverkauf re
nur solche gestattet die eine chanklizenS er
hebeu, offerire wir tca Einwohner dieses
und benachbarter Csntie. ei ollztänd iges
Lager von

Whisky und Branntwein
allen Quantitäten, vom GlaS bis zu vier

Gallonen, und zwar zu den niedrigste Preise.
Nachfolgend eine theiln ise Preisliste.
Guter Lonrbo und alte k,vtinIe

Sour ilash Whiskeys , $1.10 bis z

$4.00 die Gallone.
Guter weißer Horn Whisk, v,u $1.10 iiS

$1.50 rie Gallone.
irome-ruad-e, Lpfe! nd PsirßchVrad,

Eognar, Gia, Skam, Alkohol nd ei großes
Lager rs

Liqnören naö BitterS
aller Sorte halte wir stets a Hand nd

erkaufe dieselben l illiger alS irgend Jemand
der Stadt.

PFAUTSCII & KUII'l.
April 22. Im

Vierte nsd Schiller StraZe.

Nummer Ä3.

ISENßY-Tm01Hi-

Händler in

Bauholz aller Mut
Latten,,

Thüren
FeußerraZsen,

Fenfterltten,
Schindeln n. . ö.

3. Straße, ,. Schiller . Gutteuier.
Hermann, jr

Ich f'f e tittmit das ?nbliku (3t Je- -
matt ua tumintn Gbm in mihil
daß ich feit Hol zd LZaare,.SrrQd.

öttee SöSVö l
Neue Waaren !

V
c.Une t?eiie l
B. Ä. NIEHOFF,

empfleglt Stadt d Landlente
.

sei i ch.
1 .W A.vwy(o hss eingelegt razer

DRY COODS & siRnnFniFrt
Porzella nd laswaare. Hol,, d or.waare. Hüte, kiuaemachte Zköchte.ÄÄ"'''' "-"- "

U' Waare ßde und frisii..erkuf k k,k, k t.;n:. v;. n.---:.

.Z
lteut Eounter eiugerichtet. auf welche seh,nü:i,e UrtiM s ,.,nt c v.. .Jf7r.:: ".-"- " "" ''

...
irm.rifcuftf tfrrn ürti , t. .S

.
" w-w- . fwmmr mm ms W mWa, (. rum aianipmjra i uu.tan(ch q ge Waareangenommen.

Um geneigte Zuspruch bittet
B. A. Niehoff.

Bacher
Bodine Booflng.

Eine neue Trsiaduaa ,ur eerSelluaa eine
anerkichtrn und feerfeKk poljdaches, schS

billig und dauerhaft.
Das Material in ja habe bei

Wm. . Voeina,
o. 38 Ost Ironr Straje.

Hermann.

Kaufe GrorerleZ tob ftngZzt

Wie HlShaltngSgegktäLU
VIIUC T9t,,Malt IniiniM

ndProkUlttk ftsetr Eirisi
wtrdkn w Tausch Mau I3 u. ti Bt.

tncnsrncil Sl. Io', X.
frnsfife

an thrrmamt.
fi WeldSpart

Hermann
Marmor - Granit -

' und 7?

Sandstein- - Werke,
iy ,

J&stÄMHrrySchrch
mmfm Stke der kZierte.m r i'p "2 m iilAf V1L iU js 4

' T.fl..C.tutitpiapc.
--4

Hermann, Mo
Da ich fast alle mir übert,aeue Arbeite

mittelst Maschine selbst rerfertige. so lieg e
auf der Hand, daß ich di.'se Arbeite m e
uigsten? 20 bis ÄS Prozent billiger anfertige
kann, als diese ?o Agent. von Auswärts tzo
zogen werden können.

Henry Schuch.

CNTHAL HOTEL
IIER-IAX- X, MO.

Wein nd Bier Saloon.

Eine große Auswahl der

Feittsten Liquöre!
vsa b EcvtS Drink bis zu fünf Gallone.

Großer Stall la Verbindung mit dem Hotel
welchem garmer ihre Pferde unterbringe

können.

He, Hafer, und Korn stets aHav
.rrrn vierten ..nn.r.rag uuo urrilag im

Monat,

Großer Viehmarkt.
wo Händler anwesend find

zdf Stalluvg frei, --es
Um geneigte Zuspruch bittet

Chas. lt immel.

Agentur .von L. Perle,
Hermann, Mo.

Au firä iu E m m i s s, o u. erde
prompt nd gkwisscohafl ausgeführt.

Paffagescheiue von und nach (?
ropa mt de ZZampfer der Norddeutsche
rkozd billig und schnell besorgt.

Aaknt der altbewährte Vboeoir lns.
Company, Hartford. Eon.

Dem Verkauf nd gute Versandt
Biiimen. iersträuckern s au

Baumschule der Herren Akommel nd
Tobbc. Vkorri', IX., wird .elendere
Anfmfr.'i'ixf'ii geschenkt. 3mt. Mai 27.

rsutlUKö YT ? f fvlUUllWVW - UVrVvoa

John .Seibach
8är3rontstrf e, terhalb Krexv's Vranerri

HO.
Alle Tchmiedearbeite, wie das Beschläge

Pferde, Pstugschärfe, LZageureparati
usm.werdeu prompt und gut ausgeführt.

i!c9 2Dhi Idretback.
ZdaS. Sieger. Cha. Nehah.
illEsiER & MUMM,
Schtttiede iu T7,

ü,ft Straße. Her, LZ.

TkkAe Farm sd Sxrizage tetS Hol
d af Lestellunz hergeßellt.

Sine große Avzadl Pflüge, Sgze,
SnltivatorS und garmgerätbschaftea
ftetl vorrätbrg. '

Reparatur.Arbeüe prompt und so HZl tHJ
irgendwo i der Statt Sgeführt.

Jeder Ser emas i sei kfach elxsHiS
ed,S bedarf. k ks sei JntttkÄ fr

frei xsl .

:

:

&

A iA
V- -. fr

?

V

II


